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GREENWASHING ODER GAMECHANGER?
DIE B CORP-BEWEGUNG ZEIGT "DEN WEG NACH VORNE"

In Zeiten unserer Dauerkrise, die von beispiellosen Umwelt- und sozialen Herausforderun-
gen gekennzeichnet ist, ist ein neuer Ansatz in der Geschäftswelt eine “License to operate” 
geworden. B Lab Schweiz steht an vorderster Front dieser Transformation, zusammen mit 
der weltweiten B Corp-Bewegung, die den Übergang vom Individualismus zu einem 
gemeinschaftlichen Ansatz verkörpert (Stichwort Interdependenz), der für unsere gemein-
same Zukunft entscheidend ist.

Die Schweiz zeichnet sich besonders durch 130 zertifizierte B Corp-Unternehmen aus, 
was die höchste Beteiligungsrate pro Einwohner:in weltweit darstellt. International gibt 
es über 8.500 B Corps in 80 Ländern und 150 Branchen, was zeigt, dass ein nachhaltiges 
Unternehmensmodell nicht nur möglich, sondern auch erfolgreich ist.

Die B Corps wissen, dass die Zertifizierung nur der Beginn eines Innovations- und Engage-
ments-Abenteuers ist. Tatsächlich entscheiden sich mehr als 95 % der Unternehmen für 
eine Rezertifizierung, und von diesen haben 63% eine signifikante Verbesserung ihrer 
Leistung in Bezug auf soziale und Umweltauswirkungen festgestellt. Um diesen B Corp 
Monat gebührend abzuschliessen, feiern wir ihr Engagement für eine bessere Welt. Auch 
Bundesrat Guy Parmelin unterstrich in seiner Rede vom 11. März 2024 die Vorbildfunktion 
von Schweizer B Corps und anerkennt somit deren Engagement, eine inklusive und regene-
rative Wirtschaft zu fördern.

Auswirkungen und Entwicklungen der B Corps in der Schweiz: 
Zusammenfassung

• +10 Milliarden CHF Umsatz generiert.
• 220 Millionen CHF an Kapital aufgenommen (2022-2023).
• 22 % jährliches Umsatzwachstum.
• +15.000 Mitarbeiter:innen sind in B Corps beschäftigt.
• 95 % setzen Massnahmen zur Förderung der Work-Life-Balance um.
• 76 % besitzen einen inklusiven Führungsstil (Chancengleichheit, Karrieren usw.).
• 89 % setzen auf erneuerbare Energien.
• 78 % gestalten ihre Einkäufe und Lieferantenbeziehungen aktiv, um die Menschen-

rechte in der Lieferkette und das soziale Wohlergehen zu stärken.
• 5.000 Organisationen nutzen das kostenlose B Impact Assessment (BIA)-Toolkit 

zur Messung ihrer Auswirkungen auf Umwelt und Gesellschaft.

Für eine nachhaltige Wirtschaft: Engagement und Handeln
Die B Corp-Bewegung setzt sich nicht nur für Veränderungen ein, sondern macht sie mit 
konkreten Aktionen greifbar. B Corp-Zertifizierungen gehen über finanzielle Vorteile hinaus, 
indem sie hohe soziale und ökologische Standards verfolgen. In der Schweiz demonstrieren 
Firmen verschiedener Branchen wie Benjie, Raiffeisen Region Genf-Rhone und Ricola, dass 

unterschiedliche Sektoren positiv zu Umwelt und Gesellschaft beitragen können. Der Weg 
hin zu einer inklusiven und nachhaltigen Wirtschaft wird ebenso durch das Engagement für 
Initiativen wie dem “Swiss Triple Impact (STI)” deutlich, welches das Ziel verfolgt, 
Geschäftsstrategien und -praktiken an die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der UN 
anzupassen. Die B Lab Schweiz Stiftung ist seit 2019 ein wichtiger Partner des Bundesamts 
für Raumentwicklung bei der Implementierung der Bundesstrategie für die Agenda 2030, um 
private Unternehmen einzubinden und einen bedeutenden Beitrag zu leisten.
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unterschiedliche Sektoren positiv zu Umwelt und Gesellschaft beitragen können. Der Weg 
hin zu einer inklusiven und nachhaltigen Wirtschaft wird ebenso durch das Engagement für 
Initiativen wie dem “Swiss Triple Impact (STI)” deutlich, welches das Ziel verfolgt, 
Geschäftsstrategien und -praktiken an die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der UN 
anzupassen. Die B Lab Schweiz Stiftung ist seit 2019 ein wichtiger Partner des Bundesamts 
für Raumentwicklung bei der Implementierung der Bundesstrategie für die Agenda 2030, um 
private Unternehmen einzubinden und einen bedeutenden Beitrag zu leisten.
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Ein Aufruf zum Handeln: Werden Sie Teil der Bewegung
In diesem B Corp Monat würdigen wir nicht nur unsere Erfolge, sondern erkennen auch die 
Notwendigkeit, weiterhin entschlossen und gemeinschaftlich zu agieren. B Lab Schweiz lädt 
alle Unternehmen herzlich ein, die B Corp-Zertifizierung als ersten Schritt auf einer Reise des 
kontinuierlichen Fortschritts hin zu einem nachhaltigen und verantwortungsvollen Wirtschaften 
zu betrachten. Der Fahrplan ist klar, die notwendigen Mittel sind gegeben, und die Community 
steht bereit, neue Unternehmen, die sich für einen positiven Wandel einsetzen, zu begrüssen.

Um inspirierende Beispiele von B Corp-Leaders in ihren jeweiligen Branchen zu entdecken, 
besuchen Sie die Webseite von B Lab Schweiz.

Über B Lab Schweiz
B Lab Schweiz ist eine gemeinnützige Stiftung, die sich der Entwicklung und Unterstützung 
von Organisationen widmet, die sich einem inklusiven und nachhaltigen Wirtschaftsmodell 
verschreiben. B Lab bietet Schulungen an und stellt kostenlose Management-Tools wie etwa 
das B Impact Assessment zur Verfügung, die den Weg hin zur B Corp-Zertifizierung verein-
fachen können. Zudem leitet B Lab Projekte wie das Programm Swiss Triple Impact, die 
Allianz Swiss Boards for Agenda 2030 und das Swiss Impact Forum, das jährlich über 500 
Akteur:innen zusammenbringt. Mehr als 700 Organisationen aus 85 verschiedenen Branchen 
beteiligen sich an dem B Lab-Ökosystem durch die Messung ihres Einflusses auf Natur, 
Gesellschaft und alle weiteren Interessengruppen.

Kontakt für die Medien - media@blab-switzerland.ch

Website - blab-switzerland.ch

Soziale Medien - LinkedIn | Instagram 

Newsletter - Melden Sie sich an, um Neuigkeiten aus dem B Lab Schweiz Ökosystem zu 
erhalten!
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130     B Corp-zertifizierte Unternehmen in der Schweiz en-
gagieren sich stark für nachhaltige Entwicklung, soziale In-
tegration und verantwortungsvolles Wirtschaftswachstum.

B Corps sind nicht nur wirtschaftlich erfolgreich. Sie definieren den Erfolg 
von Unternehmen neu, indem sie den Gewinn mit den positiven Auswirkun-
gen innerhalb ihrer Gemeinschaft und für den Planeten in Einklang bringen.

Die B Corp-Bewegung 
in der Schweiz

Unsere B Corps haben 
positiven Einfluss

+15 000
sind bei den B Corps 

angestellt

+10
Milliarden CHF Einkommen 

generiert

89%
setzen auf erneuerbare 

Energien

+
95%

integrieren Massnahmen zur 
Förderung der 

Work-Life-Balance

Millionen CHF 
Kapitalbeschaffung (2022-2023)

78%
richten ihre Einkäufe und 

Lieferant:innen so aus, dass sie die 
lokale wirtschaftliche Entwicklung 

unterstützen

220

76%
geniessen einen integrativen und 

vielfältigen Führungsstil 
(Chancengleichheit, Karrieren, usw.)

jährliches 
Umsatzwachstum

22%

5 000
Organisationen nutzen das 

kostenlose BIA Tool und den 
Standard zur Wirkungsmessung



EBNEN WIR DEN WEG
ZU EINER NACHHALTIGEN UND FLORIERENDEN ZUKUNFT

DIE B CORPS ERFINDEN DAS ERFOLGSMODELL FÜR UNTERNEHMEN NEU, INDEM 
SIE PROFIT UND POSITIVE AUSWIRKUNGEN MITEINANDER VERBINDEN!

Mit vertikaler Landwirtschaft 
die Zukunft formen

95% weniger Frischwasser als
in der herkömmlichen Land-

wirtschaft dank eines 
geschlossenen Kreislaufsystems

Die Kakaoindustrie 
revolutionieren

800 Tonnen Kakaopulpe
verwertet

Die Schuhindustrie
revolutionieren

89% der Schuh-Modelle
übertreffen die europäischen 
Standards für Haltbarkeit und 

Toxizität

Eine nachhaltige Tradition 
pflegen

100 % nachhaltig angebaute
Kräuter, die die alpinen Ökosys-

teme der Schweiz erhalten

Verantwortungsvolle Kom-
munikation neu definieren
90% der strategischen Über-

prüfungen mit Kund:innen 
beziehen Nachhaltigkeitsdimen-

sionen mit ein

Engagement für finanzielle 
Nachhaltigkeit

CO2-Emissionen im Zusammen-
hang mit Finanzierungen, 

bewertet nach PCAF-Standards

Den Wandel bestärken, eine 
Tasse nach der anderen

2022 wurde die ViFOUNDATION 
zur Unterstützung von Kaffee-
bauerngemeinschaften durch 

Agrarökologie gegründet

Eine pflanzliche Revolution 
in der Lebensmittelindustrie

100% erneuerbare Energie, die
in den Produktionsstätten und 

Büros verwendet wird



Schweizer
Authentizität kosten

Über 80% der Rohstoffe aus 
der Schweiz, grösstenteils aus 

einem Umkreis von 100 km

The Group has historically developed  
a partnership-based approach with 
suppliers and producers. The Group 
supports their economic development  
and promotes practices such as (but not 
limited to) family farming to preserve 
territories and traditional know-how. 
For more than 10 years, the Group has 
favoured suppliers with practices that 
respect people and the planet.

GLOBAL  
PROCUREMENT

DIRECT  
PROCUREMENT

INDIRECT  
PROCUREMENT

FY2023 FY2023
TARGET 

2025
FY2023

TARGET 
2025

% coverage of the Code of Business 
Conduct signature 68% 94% 95% 55% 65%

% of EcoVadis assessed  
spend-based suppliers 74% 95% 95% 64% 65%

% of at-risk suppliers 0.7% 0% 0% 1% <1%

Direct purchases refers to all spending linked to production processes such as raw materials, packaging, 
and all manufacturing expenditures of production sites in France and Brazil. Scope: L’OCCITANE, Melvita, 
Erborian, L’OCCITANE au Brésil
Indirect purchases cover all spend categories not linked to the production process, except from �nancial 
and rental costs Scope: L’OCCITANE, Melvita, Erborian, L’OCCITANE au Brésil, ELEMIS.
All KPIs are included except for those related to LimeLife, Sol de Janeiro and Grown Alchemist.

Since 2019, the Group has had 
an ambitious programme named 
#NotJustSuppliers which aims to 
manage CSR risks within its supply 
chain. It also holisitcally maps its 
suppliers’ sustainability performance 
on a large scale. 

As part of this programme, 
the Group conducts an annual 
comprehensive mapping of global 
CSR risks among its range of 
suppliers. In FY2023 this mapping 
evaluated more than 9,000 suppliers 
and the entirety of the Group’s 
procurement expenditure across all 
categories of purchase. This process  
mapped CSR risks across all direct 
and indirect purchases by the Group 
and enabled the Group to identify 
at-risk and strategic suppliers. 
Following this holistic mapping of CSR 
risks, purchasing teams worldwide 
have engaged with more than 600 
suppliers from their supplier panels  
to evaluate their CSR performance.  
In FY2023 these suppliers represented 
more than 70% of the global 
Group spend. 

The #NotJustSuppliers programme 
also evaluates suppliers using 
the EcoVadis methodology. This 
methodology is a documentary audit 
built on four pillars: Environment, 
Labor and Human Rights, Ethics 

average score

63.8/100

95%

64%

and Responsible procurement. 
The audit awards suppliers a score 
between 0 and 100, and provides 
each with a list of strengths and 
areas for improvement. The Group’s 
monitoring and correction action 
plans are then based on these 
EcoVadis evaluations. 

The Group’s Procurement Policy 
includes a directive to identify and 
implement corrective action for any 
at-risk suppliers within the supply 
chain, meaning those with an EcoVadis 
score under 25. In FY2023 there 
were only seven suppliers identi�ed 
as potential ‘high risk’ entities, 
representing less than 1% of the 
global spend. Furthermore, these 
suppliers are in the Group’s Indirect 
Purchasing category. Following its 
FY2022 assessments, the Group has 
successfully remediated a majority of 
at-risk cases, decreasing the number 
of suppliers at risk by half in FY2023.

Depending on the indispensability 
of a supplier and their capabilities, 
the Group either requires the 
implementation of a critical, 
corrective action plan and an EcoVadis 
reassessment within a period of 6 
months, or the Group may decide 
to stop any collaboration with the 
supplier and begin the search for  
a compliant alternative.

DUE DILIGENCE COVERAGE

THE GROUP’S RESPONSIBLE 
PROCUREMENT PROGRAM 

“Not just 
suppliers” 
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Die Essenz der
Nachhaltigkeit kultivieren

+81% der pflanzlichen 
Rohstoffe bis zum Ursprungs-

land der Pflanze rückverfolgbar

Bis zur Endstation 
Kreislaufwirtschaft buchen

Im Vergleich zu 42% im Jahr 
2021 stammen 76% des 

Umsatzes aus Produkten auf 
Basis recycelter oder biolo-

gischer Rohstoffe

Ambitionierte
Klimaziele setzen!

Reduzierung der Emissionen 
(Scope 1, 2 & 3) um 40 % bis 
2027, mit einem langfristigen 
Ziel (in tCO2eq) angelehnt an 

die 1,5°C-Zielsetzung des 
Pariser Abkommens

Die berufliche Erfüllung 
fördern

4 Tage gearbeitet, 5 bezahlt: 
Kreativität und Work-Life-

Balance verbessert

Nachhaltiges Bauen
belohnen

Nachhaltiges Projekt = 
günstigere Finanzierung

Nicht eingehaltene Verpflichtun-
gen = Grüne Strafzahlung

Die Geschmacksknospen 
wecken, den Geist beleben
Spielerische Workshops und 

saisonale Verkostungen: 
Bildung durch Erfahrung
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